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Nachricht von der diesjährigen Gewerb-

Ausstellung zu Cassel *)
Auch dieses Mal ist dem Vaterlandsfreunde

eine Reihe einheimischer wohl gelungenen Fabri-
cate vorgelegt worden, welche dem Vorurtheile
für ausländische Waaren entgegen zu wirken

vermögen.
Die feinen Tücher des Tuchfabrikanten,

Herrn Commerz-Assessors Zoh. B raun zuHers-
fetd, bekräftigten vollständig das in der Bekannt
machung des Commerz-Collcgiunis, vom Zysten
November v. Z. *#), der Vortrefflichkeit seiner
Fabrieation ertheilte Zeugniß.

Die feine Leinwand und besonders die bau m-

wvllenen Zenge^aus der Fabrik des Herrn
Zoh. Christian Schmidt zu Langenschwarz, im
Groöherzogthume Fulda, erinnerten an dessen Ver
dienste Am diesen Zweig der in ländischen Weberei,
welchenr feine Umsicht und reger Eifer, ungeachtet
der Vdrfchtcuderung der englischen Waaren, die
so manche teutsche Manufactur und Werkstätte
zerrüttete, noch immer einen gedeihlichen Fort
gang zu erhalten wusste.

•) in dem Locale der Akademie der bildenden Künste

während der Frühjahrsmesse,
s. Nr. 103 dieser Zeitung vom Jahre 1817.

Die von dem hiesigen Tapeten - Fabrikanten /

Herrn Zoh. Christian Arnolds eingelieferterr
Wachstuchproben verschiedener Art belebten
die Hoffnung , daß dessen, noch im Entstehen be

griffene, Wachstuch-Fabrik demnächst, — gleich
ihrer ältern Schwester, der P a p i e r t a p e t c n-

Fabrik, welche bereits mit den besten Fabriken
in Europa wetteifert, und sogar nach fernen
Welttheiten Versendungen gemacht hat, — zu
einem hohen Grade der Vollkommenheit und Be-

deutenheit emporblühen werde. Ausser mehre
ren vorzüglichen Tapeten waren Aoch aus der

Arnoldschen Fabrik einige Papier - Parket-
täse ln aufgestellt worden, deren Verfertigung
hauptsächlich in Wien begonnen hat, und welche
als ein wohlfeiles Ersatzmittel der kostspieligen

hölzernen Parkettirung, zur Verschönerung der
Fusböden, schon in mehreren grosen Städten
häufig angewendet werden. '

Zwei Flügel *), der eine von dem hiesigen

Hof-Instrumentenmacher, HerrnZ0 hannHeins

ausgezeichnet durch eine, neben der Billigkeit
ihrer Preise bestehende, äussere Schönheit, zweck-
mäsigen innern Bau und dadurch bewirkte Rein
heit und Kraft des Tons, — mit siebem

Zügen, nämlich: dem Piamssimo-, dem Pianos
und Fortezug (con und aenza «ordino), dev
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